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Warten auf die Siegerehrung. Bei den Gau-Einzelmeisterschaften der Turner glänzte aus der Region vor allem der JSK Rodgau mit zwei
ersten, zwei zweiten und einem dritten Platz. �  Foto. vum

JSK-Turner in guter Form
Zwei erste und zwei zweite Plätze bei Gau-Einzelmeisterschaften in Roßdorf

OFFENBACH �  Der TV Roßdorf
war Gastgeber der Gau-Ein-
zelmeisterschaften des Turn-
gaus Offenbach-Hanau. Nicht
nur um die Plätze, sondern
auch um die Qualifikation zu
den Hessenmeistersschaften
ging es an den Geräten Bo-
den, Barren, Reck, Sprung,
Ringe, und Pauschenpferd in
den Stufen Pflicht (P) oder
Leistungsklasse (LK). Insge-
samt gab es 17 verschiedene
Wettkämpfe.

Seitens des Turngaues wur-
de ein neues Wertungssystem
getestet, das nach Angaben
des Veranstalters die Bewäh-
rungsprobe gut bestand. 65
Turner waren am Start, wo-
mit die Zahl der Aktiven wie-
der leicht sank. Jedoch ka-
men sie aus 13 Vereinen, ein
Klub mehr als im vergangen
Jahr. Am erfolgreichsten war
erneut Gastgeber TV Roßdorf
mit zwei ersten, zwei zweiten
und zwei dritten Plätzen; da-

runter vier Qualifikationen
zu den Hessenmeisterschaf-
ten. Die JSK Rodgau erreichte
zwei erste Plätze, zwei zweite
Plätze und einem dritten
Platz; darunter ebenfalls mit
vier Qualifikationen. Insge-
samt zwölf Vereine konnten
sich über zumindest einen
Podestplatz freuen, darunter
erreichten Turner von sechs
Vereinen die Qualifikation.

Die folgenden Turner wur-
den jeweils Gaumeister ihres

Wettkampfes: Janis Gesing,
Joshua Hering (beide EKG
Heusenstamm), Thorsten
Herd, Taylor Hörhold (beide
TAV Eppertshausen), Till Eser,
Leon Ziegler (beide JSK Rod-
gau), Tristan Schnell (TGS Se-
ligenstadt), Simon Kern, Luca
Rizzo (alle TV Roßdorf), Ole
Schmidt (SV Dreieichenhain),
Daniel Schiftner (TG Hanau),
Tino Brecic (TG Nieder-Ro-
den) und Louis Spahn (TSV
Dudenhofen).

Schwerstarbeit für
Voigt auf Weg zum Titel
Tennis-Hessenmeisterschaft: Buchschlager siegt bei Herren 40

OFFENBACH � Lediglich Klaus
Schulze aus Eschborn vertei-
digte seinen Titel bei den hes-
sischen Tennismeisterschaf-
ten der Altersklassen. An-
sonsten gab es neue Titelträ-
ger. Dazu zählt erwartungsge-
mäß Sven Voigt (TV Buch-
schlag), der sich bei den Her-
ren 40 in die Siegerliste ein-
trug. Voigt hatte im Finale
Schwerstarbeit zu leisten,
ehe er sich nach drei Stunden
mit 7:5 im dritten Satz gegen
Marjan Stamm aus Bad Cam-
berg durchsetzte. „Vor vier
Wochen habe ich gegen
Stamm schon bei einem Tur-
nier gewonnen, damals muss-
te der Matchtiebreak herhal-
ten“, erinnerte sich Voigt. Zu-
dem standen sich beide bei
den Aktiven schon öfters ge-
genüber. „Es war ein schönes
Spiel, wir haben viel Druck
gemacht“, sagte Voigt.

Bei den Herren 60 ging Edu-
ard Schledt vom Regionalli-
gisten TC Münster als Topge-
setzter an den Start. Auf dem
Weg ins Finale gab Schledt
keinen Satz ab, dann aber
war Klaus Schulze stärker. Im
vergangenen Jahr standen
sich im Finale der Herren 50

noch Ludek Vildmann vom
TK Langen und Christian
Böckmann vom TV Buch-
schlag gegenüber, der Lange-
ner gewann. Diesmal schie-
den beide in der Vorschluss-
runde aus. Böckmann unter-
lag dem späteren Sieger, dem
ungesetzten Laurence Matt-
hews (TC Steinbach) in zwei
Sätzen. Vildmann konnte ge-
gen den Topgesetzten Frank
Nagel (TV Ober-Eschbach)
aufgrund einer Fußverlet-
zung nicht antreten.

Dritte Plätze gab es bei den
Herren 30 für Swen Kaupa
vom TK Langen sowie Rene
Paschke (RW Neu-Isenburg).
Paschke hatte nach seinem
Auftaktsieg etwas Glück, kam
zweimal kampflos weiter,
ehe er an Stefan Hofmann
(TG Bobstadt) scheiterte. Kau-
pa unterlag dem späteren Sie-
ger Florian Ross (SG Arheil-
gen). In einem spannenden
Halbfinale gab sich bei den
Damen 50 Gabi Kämmerer
von der TSG Rodgau denkbar
knapp geschlagen. Die an
Nummer zwei gesetzte Käm-
merer unterlag Anna Geissler
vom TC Bruchköbel mit 7:10
im Matchtiebreak. � rjr

Damen 40
Finale: Tanja Schaper-Rinkel (Usinger
TC) – Heike Peters (TC Königstein) 6:2,
6:0 – Halbfinale: Schaper-Rinkel – Ka-
trin Giljohan-Farkas (RW Lauterbach) 6:1,
4:6, 6:1; Peters – Alexandra Kalbe (Ein-
tracht Frankfurt) 6:1, 6:2

Damen 50
Finale: Frauke Roth – Anna Geissler (bei-
de TC Bruchköbel) 6:4, 6:3 – Halbfinale:
Roth – Andrea Dustmann (SC 1880
Frankfurt) 6:1, 6:0; Geissler - Gabriele
Kämmerer (TSG Rodgau) 6:2, 0:6, 10:7

Herren 30
Finale: Florian Ross (SG Arheilgen) – Ste-
fan Hofmann (TG Bobstadt) 6:7, 6:4, 7:6
– Halbfinale: Ross – Swen Kaupa (TK
Langen) 6:1, 6:4; Hofmann – Rene
Paschke (RW Neu-Isenburg) 6:2, 6:1

Herren 40
Finale: Sven Voigt (TV Buchschlag) –
Marjan Stamm (Bad Camberg) 4:6, 6:2,
7:5 – Halbfinale: Voigt – Matthias Hirt
(Eintr. Frankfurt) 7:5, 6:4; Stamm – Ale-
xander Rauch (Olympia Lorsch) 6:4, 6:4

Herren 50
Finale: Laurence Matthews (Steinbach) –
Frank Nagel (Ober-Eschbach) 6:1, 6:0 –
Halbfinale: Matthews – Christian Böck-
mann (TV Buchschlag) 6:2, 6:2; Nagel –
Ludek Vildmann (TK Langen) kampflos

Herren 60
Finale: Klaus Schulze (Tennis Eschborn) –
Eduard Schledt (TC Münster) 6:4, 6:1 –
Halbfinale: Schulze – Klaus Gettwart
(Offenbacher TC) 6:2, 6:3; Schledt – Rolf
Trittmann (TEVC Kronberg) 6:4, 6:3

Herren 70
Finale: Manfred Debus (TC Eschenburg)
– Klaus Kochensperger (RW Vellmar) 6:2,
2:6, 10:4 – Halbfinale: Debus – Jochen
Hentschel (Herborn) 6:3, 6:0; Kochens-
perger – Jürgen Raatz (TC Sinn) 6:2, 6:0

Jannik Buchheimer genügt ein Sieg zur Bronzemedaille
Schaafheimer Ringer wird guter Dritter bei Deutscher Meisterschaft der Junioren / Favoritin Hanna Frotscher muss krankheitsbedingt passen

OFFENBACH � Mit drei Gold-
medaillen für die Mömbriser
Freistil-Junioren Tino Rettin-
ger (Gewichtsklasse bis 70 Ki-
logramm) und Johannes
Deml (86 Kilogramm) sowie
die Michelstädterin Anna Iu-
liani (46 Kilogramm) kehrte
das Juniorenteam des Hessi-
schen Ringer-Verbands (HRV)
am Wochenende von den

Deutschen Meisterschaften
zurück. Der Schaafheimer
Jannik Buchheimer (55 Kilo-
gramm) holte Bronze. Buch-
heimer genügte ein Sieg in
zwei Kämpfen, um Dritter zu
werden. Gegen den späteren
Deutschen Meister Steven
Ecker (KSV Köllerbach) war er
beim 0:8 chancenlos. Dem
ließ Buchheimer ein 8:0 über

Emre Sagir (KSV Kirchheim)
folgen.

Für Schaafheims Tom Pusch
waren die Greco-Meister-
schaften nach einer Niederla-
ge in der Qualifikation früh
beendet. Bei den Freistil-Rin-
gern zahlten Antony Iuliani
und Marco De-Micco Lehr-
geld, die beide nach einer kla-
ren Niederlage raus waren.

Iuliani ringt bereits länger
für die FSV Münster, De-Mic-
co verstärkt den Hessenligis-
ten zur neuen Saison. Auch
Eduard Panow von der RWG
Hanau/Erlensee hatte bei sei-
nen zwei Auftritten wenig zu
bestellen.

Das Überraschungs-Gold
der Michelstädterin Anna Iu-
liani machte etwas wett, dass

bei den Juniorinnen ein paar
krankheitsbedingte Ausfälle
zu verzeichnen waren. Unter
anderem die hoch gehandel-
te Hanna Frotscher (ASV
Schaafheim) hatte kurzfristig
passen müssen.

In der Länderwertung war
Südbaden sowohl im freien
als auch im griechisch-römi-
schen Stil das Maß der Dinge.

Der HRV erreichte die Plätze
sechs (Freistil) und sieben
(Greco).

Ergebnisse unter Beteiligung der
Teilnehmer aus der Region:
Junioren, Griechisch-römisch

Gewichtsklasse bis 55 Kilogramm: 1.
Steven Ecker (KSV Köllerbach), 2. Erik
Tangel (VFL Wolfhagen), 3. Fabian Schet-
terer (KSV Winzeln), 3. Jannik Buchhei-
mer (ASV Schaafheim)
67 kg: 1. Anthony Sanders (ESV Mün-
chen-Ost), 2. Erik Löser (RSK JK Gelenau),

3. Florian Scheuer (RSC Laudenbach), ...
11. Tom Pusch (ASV Schaafheim)

Junioren, Freistil
57 kg: 1. Horst Lehr (VfK 07 Schiffer-
stadt), 2. Enrico Baumgärtner (KSV
Malsch), 3. Nico Megerle (ASV Urloffen),
3. Fabian Widmann (KSG Erbach), ... 9.
Antony Iuliani (FSV Münster).
92 kg: 1. Johannes Mayer (ATSV Kel-
heim), 2. Ertugrul Agca (TV Essen - Dell-
wig), 3. Abdullah Adigüzel (SV Triberg),
3. Daniel Piro (KV Riegelsberg), 5. Eduard
Panow (RWG Hanau- Erlensee) � jd

Immer nur Auswärtsspiele
Schiedsrichtervereinigung feiert in der Alten Schlosserei ihr 100-jähriges Bestehen / Stieler mit „Luft nach oben“

Von Rolf Joachim Rebell

OFFENBACH �  Ein 100-jähriges
Bestehen feiert man nicht alle
Tage. Die Schiedsrichtervereini-
gung Offenbach eröffnete ihr
Jubiläumsjahr mit einer großen
Gala in der „Alten Schlosserei“
auf dem Gelände der Energie-
versorgung Offenbach.

Zahlreiche Gäste aus Gesell-
schaft, Sport und Politik er-
wiesen den Schiedsrichtern
aus dem Fußballkreis Offen-
bach am Samstagabend die
Ehre, darunter die Schirm-
herren Dr. Felix Schwenke
(Oberbürgermeister der Stadt
Offenbach), Oliver Quilling
(Landrat des Kreises Offen-
bach) und Stefan Reuß (Präsi-
dent des Hessischen Fußball-
verbandes).

Obmann Volker Geupel be-
grüßte die fast 400 Gäste
nach einem Eröffnungsfilm
über die lange Geschichte der
Offenbacher Schiedsrichter-

vereinigung. Eine kurzweili-
ge Laudatio hielt Rainer Boos,
ehemaliger Bundesliga-
schiedsrichter und Verbands-
schiedsrichterobmann. „Of-
fenbach gehört neben Frank-
furt und Fulda zu den drei
großen Schiedsrichterverei-
nigungen in Hessen“, betonte
Boos und machte den anwe-
senden Gästen noch einmal
klar: „Schiedsrichter haben
nie Heimspiele, sind Woche
für Woche auswärts im Ein-
satz. Und Schiedsrichter kön-
nen sich, wenn sie mal einen
schlechten Tag haben, nicht
wie die Spieler auswechseln
lassen.“

Die Offenbacher Schieds-
richter seien in höheren Klas-
sen überproportional vertre-
ten. Der für die SG Rosenhö-
he pfeifende Bundesliga-
Schiedsrichter Tobias Stieler
hat in dieser Saison schon Be-
gegnungen der Champions
League und der Europa Lea-
gue geleitet. Der in Hamburg
wohnende Stieler kam direkt
von der Partie zwischen Vik-
toria Pilsen und Sporting Lis-
sabon (2:1 nach Verlänge-
rung) am Donnerstagabend
in die hessische Heimat. „Wir
hatten in Offenbach schon
Schiedsrichter, die haben so-
gar bei Olympia und der
Weltmeisterschaft Begegnun-
gen geleitet, du hast also
noch Luft nach oben“, meinte
Boos scherzhaft zu dem 36-
jährigen Stieler, der in der
zweiten Reihe saß. Boos be-
zog sich dabei auf Karl Wein-
gärtner vom BSC 99 Offen-
bach und die internationalen
Auftritte in den 1920er und
1930er Jahren.

Und an alle Fußballspieler
gerichtet, schob Rainer Boos
nach: „Ohne uns Schiedsrich-
ter könnt ihr nicht spielen,
aber ohne euch können wir
auch nicht pfeifen. Und wir

sind unbegrenzt mit Lob be-
lastbar.“

Neben den Schirmherrn
sprachen Sportkreisvorsit-
zender Peter Dinkel, Gerd
Schugard (Verbandsschieds-
richterobmann) und Lutz
Wagner (ehemaliger Bundes-

ligaschiedsrichter und DFB-
Lehrwart) sowie der Ehren-
amtsbeauftragte Reinhard
Knecht, Jörg Wagner (Kreis-
fußballwart Offenbach) und
Günter Schmidt (Vorsitzen-
der Freundeskreis Schieds-
richtervereinigung).

Offenbachs Schiedsrichter-
obmann Geupel wirkte nach
der mehr als dreistündigen
Feier mit vielen Ehrungen
(nebenan stehender Artikel)
zufrieden. „Das war ein her-
vorragender Abend in einem
stilvollen Rahmen mit viel lo-

kaler Prominenz. Wir haben
am Samstagabend eine Wer-
tigkeit erhalten, die wir
Schiedsrichter auf dem Fuß-
ballplatz nicht immer be-
kommen. Das macht mich
schon ein bisschen stolz“,
versicherte er.

Sorgte in der Alten Schlosserei für Pantomime und Comedy: Mister He, hier als Nationalspieler mit dem FIFA-Weltcup. Dahinter beobach-
ten von links HFV-Präsident Stefan Reus, Offenbachs Oberbürgermeister Felix Schwenke und Landrat Oliver Quilling die Vorstellung. In
der zweiten Reihe: FIFA-Schiedsrichter Tobias Stieler und der ehemalige Bundesliga-Schiedsrichter Lutz Wagner. �  Fotos (2): Hartenfelser

Günter Schmidt (KV Mühlheim)
mit dem Ehrenbrief des Landes
Hessen.

EHRUNGEN
Ehrenbrief des Landes Hessen: Günter
Schmidt (KV Mühlheim)

Sportplakette der Stadt Offenbach: Ed-
gar Brack, Hubert Doll (beide SKG Rum-
penheim)

Ehrennadel des Hessischen Fußball-Ver-
bandes (HFV) in Gold: Michael Grieben
(SKG Rumpenheim), Günter Schmidt

Ehrennadel in Silber: Hubert Doll, Volker
Geupel (Kickers Offenbach)

Ehrennadel in Bronze: Thorsten Mürell
(TV Hausen), Tobias Stieler (SG Rosenhö-
he)

Große Verbandsehrennadel des HFV:
Werner Bittner (Spvgg. Roßdorf), Mato
Brnic (Kickers Offenbach), Werner Hoch
(SG Dietzenbach), Antonio Rodrigues
(SKG Rumpenheim), Thorsten Schweedt
(SKR Rumpenheim), Thorsten Schwemler
(Spvgg. Dietesheim), Josef Seib (Teutonia
Hausen), Luis Soldevilla (Sparta Bürgel),
Rudolf Wrbanatz (Gemaa Tempelsee)

Große Verdienstnadel des HFV: Martin
Michler (Hessen Dreieich), Alejandro Sol-
devilla (SG Hainhausen), Jonas Weicken-
meier (TSV Lämmerspiel)

Ehrenbrief des HFV: Felina Dietsch, Jens
Dürner (beide FC Langen), Sascha Geisler
(Kickers Offenbach), Vanessa Körper
(TSV Dudenhofen), Horst Lieder (SVG
Steinheim), Kai Nehler (TSV Heusen-
stamm), Erik Probst (TV Dreieichenhain),
Roland Schweizer (Alemannia Klein-Au-
heim), Jens Treff (TSV Dudenhofen), Jür-
gen Uhlein (HFC Bürgel)

60 Jahre Schiedsrichter: Horst Schmitt
(TSV Lämmerspiel)

55 Jahre: Eberhard Meyer (SG Nieder-Ro-
den)

45 Jahre: Wolfgang Streck (FC Offenthal)

40 Jahre: Hubert Doll, Michael Grieben,
Horst Lieder

35 Jahre: Franz Hornung (Gemaa Tem-
pelsee)

30 Jahre: Manfred Grützner (SVG Stein-
heim), Bernd Purkott (Kickers Obertshau-
sen), Gerhard Zander (Dreieich Panthers)

25 Jahre: Jens Dürner, Horst Schultheis
(DJK Eintracht Steinheim)

20 Jahre: Sascha Geisler, Klaus Hein (FC
Offenthal), Adrian Stanik, Markus Stanik
(beide FC Langen)

15 Jahre: Ahmet Karakus (K. Obertshau-
sen), Stefan Lindner (SG Rosenhöhe),
Carl Löhning (TSV Dudenhofen), Mathias
Räuber (SG Hainhausen), Jens Treff

10 Jahre: Antonio Corso (Spvgg. Seligen-
stadt), Kai Nehler, Erik Probst (TV Dreiei-
chenhain), Jürgen Weiß (SG Hainhausen)


